
BaP
WirtschaftsprüfungSeite 23

E. Prüfung der Verzinsung des Eigenkapitals

Nach 95 105 Nr. 3 SachsGemO ist die angemessene Verzinsung des von den Mitgliedskommunen zur
Verfügung gestellten Eigenkapitals zu prüfen.

Gemaß 95 11 Abs. 2 5. 1 SachsEigBVO kann von der Festsetzung eines Stammkapitals abgesehen
werden.

Ein Stammkapital wurde in der Verbandssatzung nicht festgesetzt. Der Verband verfolgt keine Ge-
winnerzielungsabsicht (8 2 Abs. 3 der Verbandssatzung)

Die Prufung der Angemessenheit der Verzinsung war 1m Detail nicht durchzuführen, da kein Stamm-
kapital festgesetzt wurde und $ 10 des Sachs1schen Kommunalabgabengesetzes den Ausgleich von
Kostenüberdeckungen bei der Gebührenbemessung 1nnerhalb der folgenden fünf Jahre vorschreibt

Im Rahmen der Gebuhrenkalkulation wird d1e Verzinsung auf der Basis des bereinigten Anlagevermo-
gens als verzinsbares Kapital berücksichtigt.

Für den Gebührenkalkulationszeitraum 2023 ergab die Nachkalkulation UÜberdeckungen für die
Schmutz- und Niederschlagswasserentsorgungen, so dass eine Verrechnung der Überdeckungen in
den kommenden fünf Jahren vorzunehmen ist Im Ergebnis wurde durchgehend mit der kalkulatori-
schen Verzinsung des Anlagekapitals nach der Restwertmethode mit e1nem kalkulatorischen Zinssatz
von 2,75 % gerechnet. Es wurde unter Beachtung der tatsachl1ch entrichteten Zinsen eine Kostende-
ckung erzielt.

Abwasserzweckverband „Muldental" (Freiberger Mulde)
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F. Bescheinigung und Schlussbemerkung

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir dem Jahresabschluss zum 31. De-
zember 2023 des Abwasserzweckverbands „Muldental" die folgende Bescheinigung erteilt

„Bescheinigurig der Wirtschaftsprufungsgesellschaft

Wir haben die ortliche Prüfung des Jahresabschlusses zum 31 Dezember 2023 nach
den Bestimmungen der 88 105 und 106 SächsGemO sowie der SachsKomPrufVO
durchgeführt Die Buchführung und d1e Aufstellung des Jahresabschlusses nach den
landesrechtlichen Vorschriften liegen 1n der Verantwortung des Zweckverbandes. Unsere
Aufgabe ist es, eine Beurteilung dah1ngehend abzugeben, ob

der Zweckverband d1e fur d1e Verwaltung der Gemeinde geltenden
gesetzlichen Vorschriften und d1e Beschlusse der Verbandsver-
sammlung sowie d1e Anordnungen des Verbandsvorsitzenden ein-
gehalten hat,
die Vergutungen der Leistungen, Lieferungen und Leihgelder zw1-
schen den Mitgliedskommunen und dem Zweckverband sowie den
Zweckverbänden untereinander angemessen sind und
das zur Verfugung gestellte Eigenkapital angemessen verzinst wor-
den 1st

Auf der Grundlage unserer Prufung s1nd uns keine Sachverhalte bekannt geworden, d1e
uns zu der Annahme veranlassen, dass der Jahresabschluss 1n wesentlichen Belangen
nicht 1n Übereinstimmung m1t den einschlag1gen Vorschriften (insbesondere SachsGe-
mO, SachsE1gBVO) aufgestellt worden 1st m1t der Einschränkung, dass

entgegen $ 31 Abs 2 SachsE1gBVO die Erstellung des vorlaufigen
Jahresabschlusses n1cht fr1stgerecht erfolgte,
für die 1n der Kasse zu verwahrenden Gegenstande entgegen 8 20
Abs 2 S. 2 SachsKomKBVO keine E1nlieferungs- und Ausl1efe-
rungsanordnungen vorliegen,
entgegen $ 8 Nr. 2 Bst b Kassenordnung keine H1nterlegungsbe-
scheinigungen ausgestellt werden sowie
das 1n der Dienstanweisung festgesetzte Kassenlimit 1m Haushalts-
jahr b1s zum Erlass der neuen Kassenordnung zum 1 Marz 2023
regelmaß1g uberschritten wurde "

Unsere Prufungsergebnisse stehen der Feststellung des Jahresabschlusses durch d1e Verbandsver-
sammlung n1cht entgegen

Den vorstehenden Prufungsbericht erstatten w1r 1n Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschrif-
ten und 1n analoger Anwendung der Grundsatze ordnungsmaßiger Berichterstattung bet Abschluss-
prufungen (IDW PS KMU 7 (09 2022))

Abwasserzweckverband „Muldental" (Freiberger Mulde)
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Eine Verwendung der oben wiedergegebenen Bescheinigung außerhalb unseres Prüfungsberichts
bedarf unserer vorherigen Zustimmung, davon ausgenommen ist eine etwaige ortsübliche Bekannt-
gabe der Bescheinigung. Bei Veroffentlichungen oder Weitergabe des Jahresabschlusses in einer
von der bestätigten Fassung abweichenden Form bedarf es zuvor unserer erneuten Stellungnahme,
sofern hierbei unsere Bescheinigung zitiert oder auf unsere Prüfung hingewiesen wird.

Dresden, 2. September 2024

B& P GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Rico Hitzing berhauser
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer1n

Abwasserzweckverband „Muldental" (Freiberger Mulde)
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Anlage
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Soll-Ist-Vergleich 2023 2
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Abwasserzwreckverband "Muldental"

Haushaltssatzung für das Jahr 2023

Aufgrund $ 48 SächsKomZG iV.m $ 95a SächsGemO und $ 16 SächsEigeVO hat d1e

Verbandsversammlung in Ihrer Sitzung vom 22 11 2022 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2023
beschlossen (vergleiche Beschluss Nr 111911/22) Die rechtsaufsichtliche Genehmigung durch die
Landesdirektion Sachsen erfolgte mit Bescheid vom 07 12.2022 (Az 20-2217/53/20)

$1

Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2023, der die für d1e Erfüllung der Aufgaben des AZV voraussichtlich
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie die eingehenden Einzahlungen und zu
leistenden Auszahlungen enthält, wird

im Erfolgsplan mit dem

- Gesamtbetrag der Erträge auf 6682.860 €
- Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 6189.450€
- Gewinn / Verlust 493.410 €

im Liquiditätsplan mit dem

- Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit 3468.910 €
- Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 1853.000€

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit auf 1615.910€

- Mittelzufluss aus Investitionstätigkeit auf 0€
- Mittelabfluss aus laufender Investitionstätigkeit auf 7687.500 €

Cashfiow aus der Investitionstätigkeit auf -7687 500 €

- Mittelzufluss aus Finanzterungstätigkeit auf 7687.500 €
- Mittelabfiuss aus laufender Finanz1erungstatigkeit auf 1 345.500 €

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit auf 6341.000 €

festgesetzt.

52

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
werden festgesetzt auf 5527.500 €

83

Verpflichtungsermachtigungen werden festgesetzt auf 6 167.500 €
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Abwasserzweckverband "Muldental"

84

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch
genommen werden darf, wird auf

700.000 €

festgesetzt.

85

Die Kostenerstattung für die Straßenentwasserungsanteile wird gemaß 5 12 Absatz 1 Satz 3, Absatz 2, 3
und 6 der Verbandssatzung

für die investiven Straßenentwässerungskosten (STEA-Invest) auf 685.000 €
und für die Betriebskosten der Straßenentwasserung (STEA-Betrieb) auf 85.000 €

festgesetzt.

Halsbrücke, den 13.12.2022

Abwasserzweckverband "Muldental"

>Volkmar Schr
Verbandsvor$itzender Die
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Vergleich Gewinn- und Verlustrechnung mit dem Planansatz (Erfolgsplan) - Wirtschaftsjahr 2023

Ansatz Ergebnis Differenz Prozent
Bezeichnung Nachtrag

TE TE TE %

Betriebseinnahmen
Umsatzerlose 5 052,9 4 958,9 -94,00 -1,9
andere akt1vierte Eigenleistungen 125,0 121,2 -3,80 -3,0
Sonstige betriebliche Ertrage 1 505,0 1 614,1 109,10 7,2
Gesamtleistung 6.682,9 6.694,2 11,30 0,2

Betriebsausgaben 6 189,5 6 444,1 254,60 4,1
Roh-, H1lfs- und Betriebsstoffe 570,5 420,2 -150,30 -26,3
Aufwendungen für bezogene Leistungen 653,0 647,4 -5,60 -0,9
Personalaufwand 1.152,8 1 182,3 29,50 2,6
Abschreibungen auf Sachanlagen 2612,0 2 409,3 -202,70 -7,8
Sonstige betriebliche Aufwendungen 837,7 1 529,4 691,70 82,6
Zinsen und ahnl1che Aufwendungen 363,5 255,5 -108,00 -29,7
Ergebnis nach Steuern 493,4 250,1 254,6 51,6

sonstige Steuern 0,0 0,0 0,00

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 493,4 250,1 -243,3 -49,3



KASSENBESTANDSAUFNAHME

anlässlich der Kassenprüfung am 20
Bezeichnung Kasse

KASSE 1

Scheine zu je
Scheine zu je
Scheine zu je
Scheine zu je
Scheine zu je
Scheine zu je
Scheine zu je
Münzen zu je
Münzen zu je
Münzen zu je
Münzen zu je
Münzen zu je
Münzen zu je
Münzen zu je
Münzen zu je

500 €
200 €
100 €
50€
20 €
10€
5€
2€
1€

50 Cent
20 Cent
10 Cent
5 Cent
2 Cent
1 Cent

Summe Barbestand Kasse 1:

Gesamtsumme = Kassen-Istbestand

Kassen-Sollbestand It. Tagesabschluss

Differenz

AOL
Ort, Datum Kassenverwalter

SD...

DT...

... 9,98
ON...

Ley 38
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10 Abwasserzweckverband Tagesabschluss 23.08.2024 11:12:42
Muldental Nutzer. 00005 Lindner
2024 in - € -

Kto-100000 Bürokasse Nr: 162 Datum 21.08.2024
Zw: 100 Bürokasse 0000000000
Buchbestände Einzahlungen (Soll) Auszahlungen (Haben) Saldo
Alter Bestand 1.305,86 1.003,96 301,90
Tagesumsätze 0,00 0,00 0,00
Neuer Bestand 1.305,86 1.003,96 301,90
Summe Konto 1.305,86 1.003,96 301,90

Kto-120000 Geschäftskonto SPK Nr 162 Datum. 21.08.2024
Zw: 200 Sparkasse Mittelsachsen 3330000049 Spk Mittelsachsen
Buchbestände Einzahlungen (Soll) Auszahlungen (Haben) Saldo
Alter Bestand 4.276.895,97 4 260 536,63 16.359,34

Tagesumsälze 271,02 15.364,58 -15.093,56
Neuer Bestand 4.277.166,99 4.275.901,21 1.265,78
Summe Konto 4.277.166,99 4.275 901,21 1.265,78

Kto-121000 Kommunalkonto SPK Nr: 162 Datum: 21.08.2024
Zw: 210 Kommunalkonto Sparkasse 3320000909 Spk Mittelsachsen
Buchbestände Einzahlungen (Soll) Auszahlungen (Haben) Saldo
Alter Bestand 7,19 0,30 6,89
Tagesumsätze 0,00 0,00 0,00
Neuer Bestand 7,19 0,30 6,89
Summe Konto 7.19 0,30 6,89

Kto-122000 Gebührenkonto DKB Nr: 162 Datum: 21.08.2024
Zw. 300 Deutsche Kreditbank 0001409911 Deutsche Kreditbank

Berlin
Buchbestände Einzahlungen (Soll) Auszahlungen (Haben) Saldo
Alter Bestand 12 239,60 9.095,44 3.144,16

Tagesumsatze 3.900,82 0,00 3.900,82
Neuer Bestand 16.140,42 9 095,44 7.044,98
Summe Konto 16.140,42 9.095,44 7.044,98

Kto-124000 Verrechnung {fd. Jahr Nr: 162 Datum 21.08.2024
Zw: 990 Verrechnungszahlweg Ifd. Jahr 0000000000
Buchbestande Einzahlungen (Soll) Auszahlungen (Haben) Saldo
Alter Bestand -643.725,74 -643 725,74 0,00

Tagesumsätze 0,00 0,00 0,00
Neuer Bestand -643.725,74 -643.725,74 0,00
Summe Konto -643.725,74 -643 725,74 0.00

Summe: 10 Abwasserzweckverband Muldental
Buchbestande Einzahlungen (Soll) Auszahlungen (Haben) Saldo
Alter Bestand 3.646.722,88 3626 910,59 19.812,29

Tagesumsatze 4.171,84 15 364,58 -11 192,74
Neuer Bestand 3.650.894,72 3642 275.17 8.619,55

Buchfuhrung 2024 3.650.894,72 3642 275,17 8.519,55

Differenz 0,00 0,00 0,00

h /hkriform-verwaltung/tagabf rtf Seite 1 von 2
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10 Abwasserzweckverband Tagesabschluss 23 08 2024 11:12:42
Muldental Nutzer: 00005 Lindner
2024in-€-
Finanzrechnung Einzahlungen (Soll) Auszahlungen (Haben) Saldo

Summe E1nzahlungskonten 4.296.182,82 0,00
Summe Auszahlungskonten -544.946,40 3.642.616,87
Gesamt 3.651.236,42 3.642.616,87 8.519,55

Schwebeposien
Md Zw Schi. Bezeichnung Datum Betrag
10 200 300 Lastschriften Stapel: 00280 20 08.2024 1.003,77
10 200 300 Lastschriften Stapel: 00283 22 08 2024 46,69
10 200 900 Überweisungen Stapel: 00284 23 08.2024 -24.858,65

Konto UBZ, Scheck: 129900, 133000 -23.808,19

Kassensolibestand: -15.188,64

Summen Schwebeposten
Md Zw Schlüssel Betrag
10 200 300 Lastschriften 1.050,46
10 200 900 Überweisungen -24 858,65

Mit der Unterschrift wird bestätigt dass die als Bankkontostand auf den Zahlwegen ausgewiesenen Bestande mit den
auf den Kontoauszügen zu dem jeweiligen Buchungstag ausgewiesenen Beständen der bei den Kred tinstituien ein-
gerichteten Konten ubereinstimmen.

Sachbearbeiter Kaufm Leiterin Ges£häftsleiter

n Ihkr/form-verwaltung/tagabf rtf Seite 2 von2
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Allgemeine Auftragsbedingungen
für

Wirtschaftsprüferinnen, Wirtschaftsprüfer und
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften

vom 1. Januar 2024

1 Geltungsbereich
(1) Die Auftragsbed ngungen gelten fur Verträge zwischen Wirschafts-
prüferinnen, Wirschaftsprüfern oder Wirtschaftsprufungsgeselischaften
(im Nachstehenden zusammenfassend „Wirtscnafsprufer" genannt) und
1hren Auftraggebern unver Prüfungen, Steuerberatung, Beratungen in w1rt-
schaftlichen Angelegenheiten und sonstige Aufträge, soweit n1cht etwas
anderes ausdrücklich 1n Textform vereinbart ode" gesetzlich zwingend
vorgeschrieben 1st

(2) Dritte können nur dann Ansprücha aus dem Vertrag zwischen Win-
schaftsprufer und Auftraggeber herlatten wenn d1es vereinbart ist oder
s1ch aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt Im Hinblick auf
solche Ansp'uche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritien
gegerüber Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhältnis
dem Auftraggeber stehen dem Wirtschaftsprufer auch gegenüber Dritten
zu

2 Umfang und Ausfuhrung des Austrags
(1) Gegenstand des Auftrags 1st die vereinbarte Leistung, n1cht ein
bestimmter wirtschaftlicher Erfolg Der Auftrag w1rd nach den Grundsat-
zen ordnungsmaßiger Berufsausübung ausgefuhrt Der Wirtschaftsprüfer
ubern1mmt 1m Zusammenhang m1t seinen Leistungen keine Aufgaben
der Geschäftsführung Der Wirtschaftsprufer 1st für die Nutzung oder
Urnsetzung der Ergebnisse seine" Latstungen nicht verantwortlich Der
Wirtschaftsprüfer 1st berechtigt, s1ch zur Durchführung des Auftrags sach-
verstandiger Personen zu Deaienen

(2) Die Berücksichtigung ausland1schen Rechts bedarf - außer be1
beinebswirtschaftchen Prufungen - der ausdrusklichen Vereinbarung 1n

Textform

(3) Ändert s1ch die Sacn- oder Recntslage nach Abgabe der abschle-
Renden verufichen Äußerung so 1st der Wirschaftsorüfer n1cht verpflich-
tet, den Auftraggeber auf Anderungen oder s1ch daraus ergebende Folge-
rungen h1nzuwarsen

3 Mlitwirkungspflichten des Äuftraggebers
(1) Der Auftraggebe* hat dafur zu sogen, dass dam Wirtschaftsprufer
alte fur die Ausführung des Auftrags notwendigen Unterlagen und we1te-
ren Informationen rechtzeitig übermittelt werden und 1hm von allen Vor-
gangen und Umstanden Kenntnis gegeben wird die fur die Ausfuhrung
des Auftrags von Bedeutung sein können Dies gilt auch für d1e Unterla-
gen und we1leren Inrmationen, Vorgange und Umstände, d1e erst wah-
rend der Taugkeit des Wirtscnaftsprüfars bekannt werden Der Auftragge-
ber w1rd dem Wirtschaftsprüfer gesignete Auskunftspersonen benennen

(2) Auf Verlangen des Wirtscnaftsprufers hat der Auftraggeber die Voll-
ständigkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen
sowie der gegebenen Auskunfte und Erklärungen 1n einer vom Wirt-
schaftsprüfer formulerten Erklärung 1n gesetzlicher Schrorm oder e1ner

sonstigen vom Wirtschaftsprufer nestimmien Form zu bestätigen

4 Sicherung der Unabhangigkeit
(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhang1gkeit
der Mitarbeiter des Wirtschafsprufers gefährdet Dies gilt für die Dauar
des Auftragsverhaltnisses 1nsaesandere fur Angebote auf Anstellung oder
Ubernahme von Organiunktionen und fur Angebote Aufträge auf eigene
Rechnung zu übernehmen

(2) Solite d1e Durchführung des Auftrags c1e Unabhangigkeit des Wirt-
schaftsprufers die der mit 1hm verbuncenen Unternehmen seiner Netz-
werkunlernehmen oder solcher mit 1hm assozuerten Unternehmen auf
die die Unabhängigkeilsvorschriften n gleicher Weise Anwerdung finden
w1e auf den Wirschaftsprüfer, 1n arderen Auftragsverhältnissen Dee1n-

trächtigen 1st der Wirtscnaftsprufer zur außerordentlichen Kündigung des
Auftrags berechtigt

5 Berichtarstattung und mundliche Auskunfte
Soweit der Wirtschafsprufer Ergebnisse 1m Rahmen dar Bearbeitung des
Auftrags 1n gesetzlicher Schritform oder Textform darzustellen hat, al
le1n diese Darstellung maßgebend Entwurfe solcher Darstellungen s1nd

unverbindlich Sofern n1cht anders gesetzlich vorgesehen oder vertraglich
vereinbart, s1nd mundliche Erklärungen und Auskunfte des Wirtschafts-
arufers nur dann verbindlich, wenn s1e 1n Textform bestätigt werden Er-
klärungen und Auskunfte des Wi1rtschaftsprufers außerhalb des erteilten
Auftrags s1nd stets unverb.ndiich

6. Weitergabe einer beruflichen Außerung des Wirtschaftsprufers
(1) Die Wetergabe berufucher Äußerungen des Wirtschaftsprufers
'Arbeilsergebnisse oder Auszuge von Arbeilsargebnissen - set es 1m Ent-
wurf oder 1n der Endrassung) oder d1e Informat1on uber das Tat1qwerden
des W1rtschaftsprüfers für den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der
1n Textform erteilten Zustimmung des Wirtschartsprufers es sei denn der
Auftraggeber 1st zur We tergase oder Information aufgrurd eines Gesat-
zes oder e1ner behördlichen Anordnung verpflichtet
(2) Die Verwendung berufiicher Äußerungen des Wirtschaftsprufers und
d1e Informat1on uber das Tät1gwerden des Wirtschaftsprufers für den Auf
traggeber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber s1nd unzulässig

7 Mängelbeseitigung
{1} Bei etwaigen Mangeln hat der Auitraggeber Änspruch auf Nacherful-
lung durch den Wirtschaf'sprüfer Nur ve1 Fehlschlagen, Unterlassen bzw
unberechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmaglichkeit der
Nacherfüllung kann er die Vergutung mindern oder vom Vertrag zuruck-
treten, 1st der Auftrag n1cht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann
der Auftraggeber wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zurücktre-
ten, wenn d1e erbrachte Leistung wegen Fehlschlagens, Unterlassung,
Unzumutbarkeit oder Unmoglichkeit der Nacherfullung fur 1hn ohne Inte-
resse 1st Soweit daruber hinaus Schadensersatzanspruche bestehen, giit
Nr 9

{2} Ein Nacherfuliungsanspruch aus Äbs 1 muss vom Auftraggeber un-
verzüglich 1n Textform geliend gemacht werden Nacherfullungsanspru-
ena nach Abs 1,d1e n1cht auf einar vorsatzlichen Handlung beruhen ver-
jahren nach Ablau eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjährungsbeginn
(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie 7 zB Schreibfehler Rechenfehler und
formelle Mangel, die in siner beruflichen Außerung (Bericht, Gutachten
und dgl} des Wirtschaftsorufers enthalten s1nd konnen jederzeit vom
Winschaftsprufer auch Dritten gegenuber JenThig werden Unrichügkei-
ten, d1e geeignet sind 1n der beruflichen Außerung des Wirtschaftsprufers
enthaltene Ergebnisse nirage zu stellen, berachtigen diesen, die Außs-
rung auch Dritten gegenüber zuruckzunehmen In den vorgenannten Fal-
len 1st der Auftraggeber vom Wirtschaftsprufer tunlichst vorher zu hören

8 Schweigepflicht gegenüber Dritten, Datenschutz
{1) Der Wirtschaftsprüfer 1st nach Maßgabe der Gesetze (8 323 Abs 1

HGB, 843WPO,3 203 StGB} verpflichte*, uber Tatsachen und Umstan-
de, d1e ihm bei seiner Berufstätigke t anvertraut oder bekannt werden,
Stllschweigen zu bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber 1hn von
dieser Schweigepflicht entbindet
(2) Der Wirtschaftsprüfer w1rd bei der Verarbeitung von personenbezo
genen Daten die nationalen und eursparechtlchen Regelungen zum Da-
tenschutz beachten

9 Haftung
{1} Fur gesetzlich vorgeschriesene Leistungen des Wirtschaftsprüfars,
1nsbesondere Prufungen, gelten d1e eweils anzuwandenden gaseizlchen
Haftungsbeschränkungen, 1nsbesonde e d1e Hafungsbeschränkung des
9 323 Abs 2 HGB

(2) Sofern weder sine gesetzliche Hartlungsbeschranxung Anwendung
findet noch eine e1nzelvertragliche Haftungsbescnrankung besteht, 1st der
Anspruch des Auftraggebers aus dem zwischen Ihm und dem Wirtschafts-
prufer bestehenden Vertragsverhaltnis auf Ersatz eines fahrlass1g verur-
sachten Schadens, mit Ausnahme von Schaden aus der Verletzung von
Leben, Körper und Gesundheit sowie von Schaden die eine Ersatzpflicht
des Herstellers rach $ t ProdHaflG begrunden gemäß $ 54a Abs 1

Nr 2 WPO aufd Mio € beschränkt Gleiches g1lt fur Anspruche die Dritte
dus oder 1m Zusammenhang n dem Vertragsverhallnis gegenuber dem
Wutschaftsprufer geltend machen

50341
01/2024



(3) Leiten mehrere Änspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprüfer be-
stehenden Vertragsverhältn1s Anspruche aus einer fahrläss1gen Pfl1chtver-

letzung des Wirtschaftsprüfers her, g1ll der 1n Abs 2 genannte Höchstbetrag
für die betreffenden Ansprüche aller Anspruchsteller insgesamt
{4} Der Höchstbetrag nach Abs 2 bezieht s1ch auf einen einzelnen Scha-
densfall E1n einzelner Schadensfall 1st auch bezuglich eines aus mehreren
Pfichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens gegeben Der ein-
zeine Schadensfall umfasst sämtl1che Folgen e1ner Pflichtverletzung ohne
Rücksicht darauf, ob Schäden in einem oder 1n mehreren aufeinanderfol-
genden Jahren entstanden s1nd Dabei gilt miehrfaches auf gleicher oder
gleichartiger Fehlerquelis beruhendes Tun oder Unterlassen als einheitliche
Pflich'verletzung wenn die betreffenden Angelegenhaiten miteinander 1n

rachtlichem oder w1rtschaftlichem Zusammenhang stehen In diesem Fall
kann der Wirtschaftsprüfer nur bis zur Höhe von 5 Mio € 1n Anspruch ge-
nommen werden

(5) E1n Schadensersatzanspruch erhscht, wenn n1cnt innerhalb von sechs
Monaten nach der 1n Textform erklärten Ablehnung der Ersatzleistung Klage
erhoben wird und der Auftraggeber aufd1ese Folge hingewiesen wurde Dies
giit n1cht für Schadensersatzansprüche die auf vorsätzliches Verhalten zu-
ruckzufuhren sind, sowie bei e1ner schuldhaften Verletzung von Leben, Kör-
peroderGesundheit sowie be1 Schäden, die e1ne Ersatzpflicht des Harstellers
nach $ 1 ProdHaftG begründen Das Recht die Einrede der Verjährung gel-
tend zu machen, bleibt unberuhrt

(6) 3 323 HGB bleibt von den Regelungen 1n Abs 2 bis 5 unberührt

10 Erganzende Bestmnmungen fur Prüfungsäuftrage
(1) Ändert der Auftraggaber nachträglich den durch den Wirtschaftsprufer
gearuften und m1t einem Bestätigungsvermerk versehenen Abschluss oder
Lagebericht darf er diesen Bestatigungsvermerk nicht we1terverwenden
Hat der W1rtschaftsprufer e1nen Bestätigungsvermerk n1cht erteilt, so 1st

e1n H1nweis auf die durch den Wirtschaftsprufer durchgefuhrte Prufung 1m

Lagebericht oder an anderer fur die Öffentlichkeit bestimmter Stelle nur mit
1n assatzl1char Schriftform erteilter Einwilligung des Wirtschaftsprufers und
mit dem von 1hm genehmigten Wortlaut zuläss1g
(2) Widerruft der Wirtschaftsprufer den Bestäligungsvermerk so darf der
Besläligungsvermerk n1cht we1terverwendat werden Hat der Auftraggeber
den Bastat1gungsvermerk bereits verwendet so hat er auf Verlangen des
Wirtschaftsprüfers den Widerruf bekanntzugeben
(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf fünf Berichtsausfertigungen Werte-
re Ausfertigungen werden besonders 1n Rechnung gestellt

Erganzende Bestimmungen fur Hilfeleistung 1n Steuersachen
(1) Der Wirtschaftsprüfer 1st berechtigt, sowohl bei der Beratung 1n steuer-
chen Einzeifragen als auch 1m Falle der Dauerberatung d1e vom Auftrag-
geber genannten Tatsachen insbesondere Zahlenangaben, als richtig und

volistand1g zugrunde zu legen, d1es gilt auch fur Buchfuhrungsauftrage Er
hat jedoch den Auftraggeber auf von 1hm festgestellte wesentliche Unrichlig-
«a1ten hinzuweisen

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst n1cht die zur Wahrung von Fristen
erforderlichen Handlungen es sa1 denn dass der Wirtschaftsprüfer hierzu
ausdrucklich den Aurtrag übernommen hat In diesem Fall hat der Auftrag-
geber dem W1rtschaftsprüfer alle fur die Wahrung von Fristen wesentlichen
Unterlagen 1nsbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass
dem Wirtschaftsprüfer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfugung
steht

{3} Mangels einer aderweitigen Vereinbarung 1n Textform umfasst d1e lau-
tende Steuerberatung folgende 1n die Vertragsdauer fallanden Tätigkeiten
a) Ausarbeitung und elektronische Übermittlung der Jahressteuererklarun-

gen einschließlich E-Bilanzen, für die Einkommensteuer, Körperschaft-
steuer und Gewerbesteuer Lind zwar auf Grund der vom Auftraggeber
vorzulegenden Jahresabschlusse und sonstiger für die Besteusrung
erforderlichen Aufstellungen und Nachweise

Nachprüfung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern

Verhandiungen mit den Finanzpehörden 1m Zusammenhang mit den
unter a) und b} genannten Erklärungen und Bescheiden

a) Mitwirkung bei Betnebsprufungen und Auswertung der Ergebnisse von
Betriebsprufungen hinsienthch der unter a) genannten Steuern

@) Mitwirkung 1n Einspruchs- und Baschwerdeverfahren hinsichtlich der
unter a) genannten Steuern

Der Wirtschaftsprufer berücksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben d1e

wesentliche veroffentlichte Rechtsorechung und Verwaltungsauffassung
(4) Erhalt der Winschaflsprufer fur die laufende Steuerberatung e1n

Pauschalhonorar, so sind mangels anderweiliger Vereinbarungen 1n Text-
form die unter Abs 3 Buchst d) und genannten Tätigkeiten gesondert
zu honor1eren

(5) Sofern der Wirtschaftsprüfer auch Steuerberater 1st und d1e Steuer-

beratervergütungsverordnung fur d1e Bemessung der Vergütung anzuwen-
den 1st, kann e1ne höhere oder n1edngere als d1e gesetzliche Vergütung 1n

Textform vereinbart werden

(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Kör-

perschaftsteuer, Gewerbesteuer und Einheitsbewertung sowie aller Fragen
der Umsatzsteuer, Lohnsteuer sonstigen Steuern und Abgaben erfolgt auf
Grund eines besonderen Auftrags Dies gilt auch fur

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, zB auf
dem Gebiet der Erbschaftsteuer und Grunderwerbsteuer,

b) d1e Mitwirkung und Vertretung 1n Verfahren vor den Gerichten der
Finanz- und der Verwallungsgerichtsbarkeit sowie 1n Steuerstrafsachen

c) d1e beratende und qgutachticche Tat1gkeit 1m Zusammenhang mil

Umwandlungen, Kapitalerhöhung und -herabsetzung, Sanierung,
Eintritt und Ausscheiden e1nes Gesellschafters, Betriebsveräußerung,
Liquidation und dergleichen und

d) d1e Unterstützung be1 der Erfüllung von Anzeige- und Dokumentations
pflichten

(7) Soweit auch d1e Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklärung als
zusätzliche Täl1gkeit ubernommen w1rd gehört dazu n1cht die Überprufung
etwaiger besonderer buchmaßiger Voraussetzungen sowie d1e Frage, ob
alle 1n Betracht kommenden umsatzsteuerrechtliichen Vergunstgungen
wahrgenommen worden s1nd Eine Gewähr für die vollständige Erfassung
der Unterlagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs w1rd n1cht über-
nommen.

12. Elektronisch" Kommuntsat1on
Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprüfer und dem Auftraggeber
kann auch per E-Mail erfolgen Soweit der Auftraggeber e1ne Kommunika-
Ion per E-Mail n1cht wünsch! oder besondere S1cherheitsanforderungen
stellt, w1e etwa die Verschlusselung von E-Mails, w1rd der Auftraggeber den

Wirtschaftsprufer entsprechend 1n Textform informieren

13 Vergutung
{1} Der Wirtschaftsprufer hat neben seiner Gebünren- oder Honorarforde-

rung Anspruch auf Erstattung sewer Auslagen, d1e Umsatzsteuer wird zu-
sätzlich berechnet Er kann angemessene Vorschüsse auf Vergulung und

Auslagenersatz verlangen und d1e Auslieferung seiner Leistung von der vol-
len Befnedigung seiner Anspruche abhängig machen Mehrere Auftraggeber
haften als Gesamtschuldner

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so 1st eine Aufrechnung gegen
Forderungen des Wirtschaftspruters auf Vergutung und Auslagenersatz nur
mit unbestrittenen oder rechtskräft g festgestellten Forderungen zulässig

14 Streitschlichtungen
Der Wirtschaftsprufer ist n1cht bereit an Streitbeilegungsverfahren vor einer

Verbraucherschlichtungsstella 1m S1nne des $ 2 des Verbraucherstreitbei-
legungsgeseltzes teilzunehmen

15 Anzurwendend » Recht
Für den Auftrag, seine Durchfuhrung und die s1ch hieraus ergebenden
Ansprüche gilt nur deutsches Racht


